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So denn, fast noch ein Werktag vorbei ist, leider jedoch haeb ich noch nicht sogar etwas geleistet, Ich las die zwei ausgeliehenden Comic, und habe einen Imbiß gegessen seitdem ich herangekommen bin, ins Zuhause.  Ich freue mich dass ich endlich den Sekretärat heutzumittags auf dem Weg zur Diplom gefunden habe.  Sonst würde ich nur als ein »freie Radikal« nur ringsumspaziert hätte.  Es tut mir dann sehr leid, dass ich mit dem Herrn bei solchem Amt einen Schlammassel gehabt hatten muss, sondern, ich brauchte Auskunft, und es scheint mir, dass wenn man etwas hier will, ausserdem dass er die Gestezte zukleben muss, auch seine Stimme verwenden soll.  Obgleich dass ich geschreien habe, befinde ich mich noch bei der dasselben Lage, dass ich mein Studium bezahlen muss, wundere ich denn wie, mit meinem ganzen Leben hier in Deutschland zuwohnen...sicher, so lange als ich eine Frau habe, und genug Geld um sie ernähren verdiene, sonst gewege ich mit meinem Kenntnis fort.  Ich habe nicht sogar einen schlimmen Tag gehabt, hinwieder nur einen durchkreuzenden etlichen.  Womöglich weil ich keine Samen, weil ich mit meiner Rute noch spiele.  Ich denke an den letzen Sonntag, wenn ich im Wald mit mit dem Fräulein bin, daher sollte ich sie, wenn entweder sie ja oder nein ausgeschlagen haben würde, geküsst haben.  Ach so denn, sich ging schon fort.  In die Bibliothek bin ich nicht heut, Uniweise, weil ich musste um einkaufen gehen und Tabak nehmen her.  Auch hatte ich eine »Prüfung« bei Georgio heute morgen, sozudagen ohnehin, weil ich hatte griechische Wortren aussprechen dürfen, mir sich denn dass ich nicht besser gehabt haben konnte, hängt sich von meinem kleinem Wortsachatz.  Ich muss denn die Prüfung zum Nachweis der deutschen Sprache machen, um immitrakulieren, so bald als ich denn wo und wohin, mit Erlaubnis natürlich, werde ich sie zerstören!  Dass heisst dass ich ein echter Schlappschwantz bin, und dass ich eingentlich mit einem Weib will!  Leider habe ich kein, deshalb werde ich denn gar nichts tun.  Wenn sich dass jemand hier lange Zeit bliebe, dann in aller Realität hat er oder sie einen besseren Kenntnis mich als,  hinmit jedoch habe ich auch weiterhin Vorteil wegen meiner Sprache auch, sich lässt in einander nicht so verworren herzu, so lange als man seien Kopf nicht, als er, was er lernt, verliert.  Ja meine Sätze sind manches klein und weiss ich auch dass ich ein Bisschen Frustration wegen meines beschränkten Wortschatz hätte, aber ich muss ein Stundenplan habe worauf ich täglich denn regalmässige Klassen oder Unterricht haben kann, do he kamm sich denn vor so lange eie Zeit ein System, hervor seit fast ein tausend Jahre eine Universität, herzubgebracht worden ist.  Florian ist denn von der Schule wieder heran, wiel ich ihn als er früher raus ist .  So denn nach einer kleiner Unterbrechung von der Knaben, setze ich mcih wieder fort.   Morgen früh denn mit dem Herrn bei dem Amt in dem Gebäude reden, um ihm meine Pläne und Ziel zur Zukunft erzählen müssen, und auch in der Tat gerne.  Ich muss auch zusätlich mit den Dialeketen aufarbneiten, um mein Lese und besondere mit meinem Hörbegriffsvermögen aufzubessern.  Ich haeb ja eine wunderbare Angelegenheit hier im Haus des Doktors, wiel Pascal und die anderen Knaben, Fransösich sprechen, sie zu lernen.  Ich hoffe dass ich nicht die dann ausbeute.  Wenn so dann wird jemand mich sicherlich schimpfen oder bestraffen.  Dass heisst dass mein Bewusstsein, es ich ja habe, übernahmen werde.  Ich mag Ersatz, und bemerkte ich dass er wichtig überleben ist, wenn man denn mehr als ein Mekaniker, wie ich  surch mein Wollen und Strbungen geworden sein bin, will.  Was man liest geht ihm entweder zu Guten, ider in die andere Richtung, deshalb, leite ich meine Begriffen und benutzvollen Idee auf den guten Pfand, wenn er nicht so oft gefahren ist, dann um so besser, weil dass hiesse denn dass sich frische ungeplücken Pilzen daruaf gäbe.  Sozusagen.  Speise wirk immer, wenn zum Matapher, oder Analogie.  Weil ich las, dass Theologie ist eine Kunst und Fach worin man seine Welt und seine Götter in zusammenhang bringen muss, habe ich denn eine Pflicht sie, die Zsmhänge hervor, bei meiner einzigen Still hervorbringen müssen, dass heisst dass ich denn Personen, sie Gott oder sich selber suchen, ein Verbindungsbeeispiel von ihnen geben haben muss.  Sie wollen nicht meine Aufassungen, und Meinugnen, sondern in der Tat ihre selber zuerleben können.  Noch will ich niemadem meine einzige aufzuzwingen, sondern gibt sich dass wenn man lernen will, hätte er einen Muster davon aufbilden müssen.  Wenn ich denn besser ausbebildet werde, habe ich denn Zeit wieder erleben, sondern dahin geht sich mir nicht meinen Ziel, Ich bin hie, ich will meine Familie hie, ich will meine Kinder diese solche Erziehung haben.  Dann als Vater von selber, fordert sich dass ich, wie fast alle andere Lerherin ein Rollemodell sein muss.  Sei sich als Vater, oder Akedemischer, oder Sexsybol.  Alle drei sind ingesamt auf dem dasselben Lauf.  Professor haben euch nicht solche ein einfaches Leben denn, weil sie alle diese Aspekten in Verbindung hervorbringen, ohne zu hindern, müssen.  Ich verstehe gar nichts.  Bis Später denn, ich hoffe dass Maunuela zu Hause heute Nacht ist, Ich könnte ja ihre Hilfe mit Deutsch mir heranreichen lassen würdigen.  Nächste, eine Frau, und was sie will...und bedürft.  


